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»(Düsseldor f.)>

Mit gnädig st er Erlaubniß
wird '

heute, Freitag den 4tett Januar
die hier anwesende

deutsche Schauspieler-Gesellschaft
die Ehre haben aufzuführen:

M HOlcn m NauiMg.

Im Jahre 1432.
Ein vaterländisches Schauspiel mit neuen Lhören von den
berühmtesten Meistern, in 5 Aufzügen/ von A. Kotzebue.

P e rson e n:

Hildebrand, Bürgermeister zu Naumburg, s < < Herr Nohde.
Wolf, Viertelsmeister, , < < < ^ Herr Böhm.
Bertha, sein Weib, - - s ^ » » Annette Amor.

Procopius, Heerführer der Hnssiten / i < ^ Herr Bilau.

M- ) 4 » j ^ Herr Nardenne'

Drey Hauptleute der Hussiten, ^ , « 0 L Herr Krug.

) » D » , Herr Winter.
Ein Herold, - < » ^ j «i , Herr Gleisner.

Drei Nathsherren, > -

< ^ « < Herr Amor d. j.
, < i < Herr Annoni.z . - ^ i i Herr Pollofsky.

Ein Rathsdiener, ^ « ^ ^ e » Herr Amor d.ä.
Bürger und Bürgerinnen. Ländler, te. Viele Kinder. Hussiten.

Die Scene ist in und vor Naumburg. — Die Handlung beginnt am 23. Iuly
mit Tages-Anbruch, und endet gegen Abend.

Fünfte Vorstellung im dritten Abonnement.
Billets sind <u haben bei Mad. Böhm auf der Bolkerstraß bei Hrn. Hoevel.

Ein verehrungswürdigesPublikum, wird höflichst ersucht, nichts weder
übet die Logen, noch der Gallerie, zu hängen.

Parquet 40 — Loge 30 -- Gallerie 15 -— Parterre »o Stbr.
Kinder zahlen ans die zwei ersten Platze die Hälfte.

Der Anfang ist präcise um 6 Uhr.

K,
Gedruckt in der B ö g e m a n' schen Buchdruckerey.

>




	[Seite]
	[Seite]

